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Geplantes Programm  

Das Ende der Wahrheit? Künstliche Intelligenz und ihr Einfluss auf unsere 

Gesellschaft 

Zielgruppe: Alle Interessierten, insbesondere Menschen mit Migrationsbiografie 

Termin: Montag, 26. Februar – Freitag, 1. März 2024  

Seminarnummer: 24/04/091 (WbG) 

Veranstaltungsort: Villa Welschen, Am Lehmstich 15, 33813 Oerlinghausen 

Seminarleitung: Dr. Karsten Pieper, Soziologe 

Teilnahmegebühr: 135,00 € für Seminar (inkl. Exkursion), Unterkunft und Verpflegung 
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Inhalte: 

Künstliche Intelligenz (KI) ist ein faszinierendes und zugleich kontrovers diskutiertes Thema, das in 

den letzten Jahren zunehmend an Bedeutung gewonnen hat. Von der Medizin über die Industrie bis 

hin zur Mobilität – KI-Systeme sind in vielen Bereichen präsent und prägen bereits heute unseren 

Alltag. Sie optimieren Prozesse, vereinfachen Arbeitsabläufe und entwickeln Lösungen. 

In diesem Seminar werden die verschiedenen Facetten von Künstlicher Intelligenz thematisiert und 

Einblicke in die Grundlagen, Chancen, Risiken und Auswirkungen von KI-Systemen gegeben. Dabei 

wird die Rolle von Politik, Wirtschaft und Wissenschaft im Umgang mit Künstlicher Intelligenz ebenso 

beleuchtet und kritisch diskutiert wie ethische und gesellschaftliche Implikationen. Differenziert 

betrachtet werden auf der einen Seite Chancen, Vorteile und die Vielfalt von KI und ihre 

Herausforderungen, Risiken und mögliche Demokratiegefährdungen auf der anderen Seite. Ein 

besonderer Fokus liegt auf der Anwendung von KI-Systemen im (Massen-)Mediensystem. Durch die 

Nutzung Künstlicher Intelligenz werden Manipulationsversuche vereinfacht und erfolgreicher. So 

können täuschend echte Fotos und Videos von Dingen und Ereignissen erzeugt werden, die nie 

stattgefunden haben. Die hier mitschwingende Frage lautet: Was geschieht mit einer Gesellschaft, 

die sich auf keine Realität mehr einigen kann? Und wie kann ein kompetenter Umgang mit KI 

ermöglicht und das Erkennen von KI-basierten Täuschungen und Manipulationen gefördert werden? 

Je mehr und eingehender sich Menschen mit Möglichkeiten und Grenzen von generativer Künstlicher 

Intelligenz vertraut machen, also mit eben jenen Konstruktionen vermeintlicher Wirklichkeit oder 

Wahrheit, desto resilienter wird die Gesellschaft gegen Manipulationsversuche. Demzufolge werden 

in dem Seminar auch Möglichkeiten und Handlungsempfehlungen erarbeitet, wie Gesellschaft und 

Individuen sich auf die Herausforderungen und Chancen von Künstlicher Intelligenz vorbereiten 

können. 

 

Ziele: 

▪ Entwicklung eines grundlegenden Verständnisses für die Chancen, Risiken und gesellschaftlichen 

Auswirkungen von KI-Systemen 

▪ Kennenlernen und Diskutieren von unterschiedlichen Bereichen, in denen KI-Systeme bereits jetzt 

und zukünftig eingesetzt werden 

▪ Kritische Reflexion ethischer Aspekte und gesellschaftlicher Implikationen in der Nutzung von KI 

▪ Beschäftigung mit politischen, wirtschaftlichen, gesellschaftlichen und sozialen Aspekten und 

Dimensionen in der Anwendung von Künstlicher Intelligenz 

▪ Erarbeitung von Möglichkeiten und Handlungsempfehlungen, wie Gesellschaft und Individuen 

sich auf die Chancen und Herausforderungen von Künstlicher Intelligenz vorbereiten können 
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Programmablauf: 

 

Montag, 26. Februar 2024 

 bis 15.30 Uhr Anreise, Anmeldung, anschließend Kaffee 

15.30 - 17.00 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Präsentation zur Arbeit des Hauses, Erläuterung des Programmablaufs, 

erste Vorstellungsrunde 

Plenum 

17.00 - 17.30 Uhr Pause 

17.30 - 18.30 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Einführung in die Thematik 

Plenum, Austausch und Diskussion 

  18.30 Uhr Abendessen 

19.00 - 20.30 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Gemeinsames Kennenlernen, inhaltlicher Austausch und Sammeln von 

Fragen 

Plenum, Tandemgespräche, Fragenbox 

 

Dienstag, 27. Februar 2024 

  8.00 Uhr Frühstück 

9.00 - 10.30 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Künstliche Intelligenz – Was ist das eigentlich? Definitionen und Beispiele 

Impuls, Medieneinsatz, Diskussion 

10.30 - 11.00  Uhr Pause 



 

Seminar 24/04/091 - 4 -

  

11.00 - 12.30 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Die vielfältigen Einsatzmöglichkeiten von Künstlicher Intelligenz –

Anwendungsbereiche in der Gegenwart und Zukunft 

Vortrag, Diskussion 

  12.30 Uhr Mittagessen 

14.00 - 15.30 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Schritt halten in Zeiten von Digitalisierung und Künstlicher Intelligenz – 

Welche Fragen, Gedanken und Sorgen habe ich? 

Walk-to-talk, thematischer Spaziergang über den Oerlinghausener 

Philosophenweg 

  15.30 Uhr Kaffee 

16.00 - 17.30 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Gesellschaft und Künstliche Intelligenz: Chancen und Vorteile – Risiken 

und Nebenwirkungen 

Impuls, Medieneinsatz, Diskussion 

  18.30 Uhr Abendessen 

 

Mittwoch, 28. Februar 2024 

  8.00 Uhr Frühstück 

9.00 - 10.30 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Bilder und Künstliche Intelligenz: Wahrheit oder Täuschung? 

Impuls, Quiz und Diskussion im Plenum 

10.30 - 11.00  Uhr Pause 

11.00 - 12.30 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Künstliche Intelligenz im Kontext von Demokratie, politischer und 

medialer Partizipation und Teilhabe 

Impuls, Einzelarbeit, Austausch und Diskussion im Plenum 
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  12.30 Uhr Mittagessen 

14.00 - 15.30 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Künstliche Intelligenz – Fluch oder Segen? 

Impuls, Gruppenarbeit, Vorbereitung einer Pro- und Contra-Diskussion 

  15.30 Uhr Kaffee 

16.00 - 17.30 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Fortsetzung: Künstliche Intelligenz – Fluch oder Segen? 

Pro- und Contra-Diskussion, Austausch im Plenum 

  18.30 Uhr Abendessen 

 

Donnerstag, 29. Februar 2024 

  8.00 Uhr Frühstück 

9.00 - 10.30 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Künstliche Intelligenz im Spannungsfeld von Ökonomisierung, Kontrolle 

und Regulierung. Die Rolle von Politik, Wirtschaft und Wissenschaft 

Impuls, Mindmapping, Diskussion 

10.30 - 11.00  Uhr Pause 

11.00 - 12.30 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Ethische Aspekte und gesellschaftliche Implikationen in der Anwendung 

von KI-Systemen 

Gemeinsame Vorbereitung der Exkursion am Nachmittag 

  12.30 Uhr Mittagessen 

  13.30 Uhr Fahrt nach Paderborn ins Heinz Nixdorf MuseumsForum 

14.15 - 15.45 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Leben mit Künstlicher Intelligenz und Robotik 

Exkursion, Führung im Heinz Nixdorf MuseumsForum 
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  16.00 Uhr Rückfahrt nach Oerlinghausen in die Villa Welschen 

17.00 - 18.30 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Nachbereitung der Exkursion 

Sammeln und Klären offener Fragen, Austausch im Plenum 

  18.30 Uhr Abendessen 

 

Freitag, 1. März 2024 

  8.00 Uhr Frühstück 

9.00 - 10.30 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Möglichkeiten und Empfehlungen: Wie können Gesellschaft und 

Individuen sich auf die Chancen und Herausforderungen von Künstlicher 

Intelligenz vorbereiten? 

Ideenwerkstatt, Gruppenarbeit 

10.30 - 11.00  Uhr Pause 

11.00 - 12.30 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Fortsetzung: Möglichkeiten und Empfehlungen: Wie können Gesellschaft 

und Individuen sich auf die Chancen und Herausforderungen von 

Künstlicher Intelligenz vorbereiten? 

Ideenwerkstatt, Präsentation der Ergebnisse, Austausch im Plenum 

  12.30 Uhr Mittagessen 

13.00 - 14.00 Uhr Dr. Karsten Pieper 

Seminarauswertung, Aufarbeitung offener Fragen  

Feedbackrunde 

  14.00 Uhr Abreise 
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Veranstalter*in: 

Akademie am Tönsberg e.V. 

Post: Am Lehmstich 15 | 33813 Oerlinghausen | Germany 

Email: info@akademie-am-toensberg.de 

Fon: +49 5202 9165 0 

Web: www.akademie-am-toensberg.de 

   Die Akademie am Tönsberg e.V. ist nach dem Gütesiegelverbund Weiterbildung zertifiziert. 

 

Barrierefreiheit: 

Unsere Veranstaltungen sind grundsätzlich allen Interessierten offen. Wir bieten unsere 

Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit den Tagungshäusern so an, dass insbesondere Menschen mit 

Beeinträchtigung die Teilnahme erleichtert ist. 

 

Einlassvorbehalt: 

Die Akademie am Tönsberg behält sich vor, Personen, die der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind, 

einer neonazistischen Organisation angehören oder durch antisemitische, fremdenfeindliche oder 

sonstige Menschen diskriminierende Äußerungen auffallen, die Teilnahme an der Veranstaltung zu 

verwehren. Die Akademie am Tönsberg steht für ein respektvolles, humanes Miteinander, in dem 

Menschenrechte geachtet und gewürdigt werden. 

 

Anerkannte Weiterbildungseinrichtung: 

Die Akademie am Tönsberg e.V. wird über das 

Weiterbildungsgesetz NRW als anerkannte Weiterbildungs-

einrichtung im Regierungsbezirk Detmold gefördert.   

 

Wir sind Partner der Landeszentrale für politische Bildung NRW. 

mailto:info@akademie-am-toensberg.de
http://www.akademie-am-toensberg.de/

